
Berufsbildungszentrum  
Natur und Ernährung bbzn.lu. ch

AGFF-Kunstfutterbautag 
Mittwoch, 21. August 2019 

09:00-16:00 Uhr 
Berufsbildungszentrum Natur und  

Ernährung, Hohenrain LU



Programm
09:00	 Begrüssung

09:15	 Einteilung Gruppen

09:30	 Geführter Postenrundgang - 1. Hälfte

11:45	 Mittagessen

13:15	 Geführter Postenrundgang - 2. Hälfte

14:15	 Maschinendemonstration

15:30	 Festwirtschaft 

Verpflegung: 20 Fr. (Mittagessen mit Getränk, Kaffee und Dessert)

Kunstfutterbau erfolgreich betreiben 
Wenn alles rund läuft, liefern Kunstwiesen viel Ertrag und hohe Qualität. Zudem sind sie 
nutzungselastisch und binden gratis Stickstoff aus der Luft. Auf Fruchtfolgeflächen mehrt 
sich der Humus und Unkräuter, Krankheiten und Schädlinge werden unterdrückt. Natur-
wiesen können mittels Über- oder Neuansaat erneuert oder total saniert werden.

Die Tagung informiert über den aktuellen Wissensstand zur Mischungswahl, Anbautechnik 
und Bewirtschaftung von Kunstwiesen. In Demonstrationsversuchen sind die Auswirkun-
gen unterschiedlicher Saatzeitpunkte, Bodenbearbeitungs- und Saatverfahren zu sehen. 
Bei einer Maschinendemonstration können verschiedene Geräte zur Bodenbearbeitung 
und Saat verglichen werden – bei schönem Wetter im praktischen Einsatz.



Posten A: Passende Mischung zur richtigen Zeit
•	Mischung auswählen 
	 Daniel Suter (Agroscope) 

•	Optimaler Saatzeitpunkt 
	 Marco Odermatt (BBZN Schüpfheim / Hohenrain)

Posten B: Anlagetechnik
•	Bodenbearbeitung 
	 Willi Gut (LBBZ Schluechthof Cham)

•	Sätechnik 
	 Stefan Moser (BBZN Hohenrain)

Posten C: Stickstoff-Düngung
•	N-Düngung zur Saat, Schwefeldüngung 
	 Olivier Huguenin (Agroscope)

•	N-Düngung und optimaler Kleeanteil (Versuch COST 852) 
	 Andreas Lüscher (Agroscope)

Posten D: Wiesenerneuerung und Konservierung
•	Anbautechnik bei totaler Wiesenerneuerung 
	 Herbert Schmid (BBZN Hohenrain)

•	Verlustarme Konservierung des Futters 
	 Ueli Wyss (Agroscope)

Maschinendemonstration
•	Stoppelbearbeitung
•	Sätechnik
	 Markus Wey, Franz Wüest, Herbert Schmid (BBZN Hohenrain)



Milch – Strategie – Erfolg!

Systemvergleich Milchproduktion
Mittwoch, 7. September 2011

Berufsbildungszentrum Natur und Ernährung, Hohenrain LU

Schweizer ische Eidgenossenschaft

Confédérat ion suisse

Confederazione Svizzera

Confederaziun sv izra

Forschungsanstalt Agroscope Liebefeld-Posieux ALP

Forschungsanstalt Agroscope Reckenholz-Tänikon ART

Anreise mit dem öffentlichen Verkehr nach Hohenrain

Es steht ein Bus für den Transport ab Bahnhof Hochdorf zur Verfügung um:
8.05 | 8.35 | 9.35 | 10.05 Uhr. Rückfahrten mit Bus zum Bahnhof Hochdorf ab  
Tagungsort um: 15.10 | 15.40 | 16.40 | 17.10 Uhr.

Anmeldung für Transport ab Bahnhof Hochdorf bitte bis Montag, 5. September 2011 
an Karin Bossard, BBZN Hohenrain | Telefon 041 914 30 70 | karin.bossard@edulu.ch 

Auskunft zur Tagung

Martin Lobsiger, Profi-Lait, Agroscope Liebefeld-Posieux ALP,
Postfach 64, 1725 Posieux | Telefon +41 (0)26 407 73 47 | martin.lobsiger@alp.admin.ch
www.milchprojekt.ch | www.profi-lait.ch 

Veranstaltungssponsoren:

Grosse
Feldtagung

Anreise mit dem PW nach Hohenrain

Medienpartner:

Sennweidstrasse
6276 Hohenrain

Autobahn A1

Autobahn A2

A4

Hohenrain

Lenzburg

Hochdorf

Hitzkirch

Sempach

Luzern

Sursee

Ballwil Eschenbach

Buchrain

Wohlen

Gisikon

Anreise mit dem PW

Anreise mit dem  
öffentlichen Verkehr

Ab Bahnhof Hochdorf, Bus Nr. 101  
bis Station Hohenrain Post 
Abfahrt: 08:00 | 08:30 

Ab Hohenrain Post, Bus Nr. 101  
nach Bahnhof Hochdorf 
Abfahrt: 15:41 | 16:13 | 16:41 | 17:11

Auskunft zur Tagung

BBZN Hohenrain	 041 228 30 70 
Sennweidstrasse 35	 landwirtschaft-hohenrain.bbzn@edulu.ch 
6276 Hohenrain

Medienpartner

Veranstaltungspartner
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des
Unternehmens

· 1.1 Produktidentifikator
· Handelsname: Selectox Royal P
· Artikelnummer: 24845, 24846
· 1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen

abgeraten wird
· Verwendungssektor SU1   Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
· Produktkategorie PC27   Pflanzenschutzmittel
· Verwendung des Stoffes / des Gemisches Herbizid

· 1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
· Hersteller/Lieferant:

Eric Schweizer AG
Maienstrasse 8
CH-3612 Steffisburg
Tel.: +41 33 227 57 57
Fax.: +41 33 227 57 58
info@ericschweizer.ch
www.ericschweizer.ch

· Auskunftgebender Bereich:
Eric Schweizer AG
Maienstrasse 8
CH-3612 Steffisburg
Tel.: +41 33 227 57 57
Fax.: +41 33 227 57 58
info@ericschweizer.ch
www.ericschweizer.ch

· 1.4 Notrufnummer: Toxikologisches Informationszentrum Zürich, Telefon: 145 oder 044 251 51 51

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
· 2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
· Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Augenreiz. 2 H319 Verursacht schwere Augenreizung.
Aqu. chron. 1 H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

· 2.2 Kennzeichnungselemente
· Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet.
· Gefahrenpiktogramme

GHS07 GHS09

· Signalwort Achtung

· Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
2,4-D DMA Salz
Mecoprop-P [1] und seine Salze
MCPA DMA Salz

· Gefahrenhinweise
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

· Sicherheitshinweise
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

(Fortsetzung auf Seite 2)
 CH 


